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Q U A L I F I K A T I O N S B E S T I M M U N G E N  2 0 2 2  

D V G  B S P / B J S P  I P O - F H  

2 8 .  –  3 0 . 1 0 . 2 0 2 2     
 

Veranlasst durch die zu erwarteten allgemeinen Einschränkungen der 
Prüfungssaison in 2022 hat der DVG Vorstand für 2022 analog 2021eine  
Anpassung der Qualifikation im Leistungsprinzip gemäß Punkt 3.1. d) 
und e) der „DVG Ordnung BSP FH“ beschlossen. 

3.  Teilnehmer/Qualifikationszeitraum/Meldeverfahren und -schluss 

3.1 Teilnehmer 

Die Höchstzahl der Teilnehmer ist auf 30 (hiervon zunächst 5 Plätze für die Ju-

gend) festgelegt, die nach folgendem Schlüssel aufgeteilt werden: 

a) Titelverteidiger  

Das Team Bundessieger/Bundesjugendsieger des Vorjahres [10/2021] hat ohne 

weitere Leistungsanforderungen Startberechtigung und belastet nicht das Kon-

tingent der Landesverbände. 

b) Die Teams, die den DVG auf der vorhergehenden VDH DM [11/2021] der Fährten-

hunde vertreten haben, sind ohne weitere Leistungsanforderungen startberech-

tigt und belasten nicht das Kontingent der Landesverbände nach 3.1c 

c) Führen die Landesverbände ihre Fährtenhundmeisterschaften nach den Regeln 
der IFH-2 oder IGP FH durch, qualifiziert sich der/die jeweilige Sieger/Siegerin 
mit einem „sehr guten“ oder „vorzüglichen“ Ergebnis automatisch zur Teilnahme. 

d) Die weiteren nicht genutzten Startplätze werden bis zur Höchstteilnehmerzahl 
nach dem Leistungsprinzip vergeben. Zur Anrechnung kommen nur die 
Ergebnisse der jeweiligen Landesmeisterschaft, wobei in Fällen, bei denen 
die Landesmeisterschaft nach IGP-FH durchgeführt wurde, das Ergebnis 
der ersten Fährte in den Vergleich einfließt. Zur Anwendung kommt hier das Ergebnis 

der Landesmeisterschaft und einer weiteren DVG-termingeschützten Prüfung in den Stufen IFH-
2 oder IGP-FH im Qualifikationszeitraum nach 3.2 dieser Ordnung mit jeweils mindestens der 
Wertnote  „sehr gut “. Prüfungen nach der IGP-FH werden bevorzugt.  

 e) Gehen mehr Meldungen ein, als nach Absprache mit dem Ausrichter möglich sind 
(im Regelfall 30 Teilnehmer max.), entscheidet das Leistungsprinzip.  

Bei Punktgleichheit  ist das höhere Ergebnis der Landesmeisterschaft FH aus-

schlaggebend. 

Fährtenleger:  
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